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Tobias E. Hämmerle

Medien-Öffentlichkeit und Druckpublizistik 
Sensationsgier, Zeitungslust und 
Wissenskommunikation im Schatten Wiens

Abstract: Das niederösterreichische Umland war im Mediensystem der Frühen 
Neuzeit bereits wohl integriert, taucht es doch regelmäßig als Berichterstattungs-
ort auf, über den in Zeitungen, die in den Druckzentren des Heiligen Römischen 
Reiches bzw. in Wien erschienen, regelmäßig berichtet wurde. Zeitungen wie das  
Wien(n)erische Diarium und der Posttägliche Mercurius fungierten im gesamten 
18. Jahrhundert als wichtige Informationsquellen und Kommunikationskanäle, über 
die sich die Medien-Öffentlichkeit über aktuelle politische und gesellschaftsrele-
vante Prozesse, Entwicklungen und Geschehnisse informieren konnte. Diese Me-
dien-Öffentlichkeit bestand aber nicht nur aus einer städtisch-bürgerlichen sowie 
adeligen Schicht, sondern inkludierte ebenfalls den zeitgenössisch bezeichneten „ge-
meinen Mann“. Insbesondere durch die in der Hauptstadt, aber auch in den kleine-
ren, regionalen Druckorten produzierte Flugpublizistik erreichten Medieninhalte 
und Neuigkeiten das niederösterreichische Umland.

Public Sphere and Printed Media. Sensationalism, Passion for Newspapers, and 
Communication of Knowledge in the Shadow of Vienna. The Lower Austrian 
hinterland was already well integrated into the early modern media system, regularly 
appearing as a reporting location in newspapers published in the printing centres 
of the Holy Roman Empire or in Vienna. Throughout the 18th century, newspapers 
such as the Wien(n)erische Diarium and the Posttägliche Mercurius functioned as im-
portant sources of information and channels of communication through which the 
public sphere could learn about current political and socially relevant processes, de-
velopments, and events. This public sphere, however, comprised not only the urban 
bourgeoisie and the aristocracy, but also the contemporary “common man”. Media 
content and news reached the Lower Austrian countryside especially in the form 
of broadsheets and pamphlets, which were produced in the capital but also in the 
smaller, regional print towns. 
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